
ANNO GIUBILARE

twa 27000 Frauen, Kınder und Männer haben sıch November 1990 VOI
dem Bundeshaus dem S1itz des Eıdgenössischen Parlaments In ern VEeISaMl-

melt, symbolisch VOT den Vertreter/innen des Volkes ein A Hathabr auszurufen.
Die ıla Fahnen mıt den Inschriften des Halljahres in allen 1er Landessprachen flat-
terten 1m klırrend kalten Berner Wınd ebenso W1Ie die vielen bunten Jransparente,
auf denen Gemeıinden und kırchliche Aktionsgruppen ihre Vorstellungen VO einer
menschenfreundlicheren Welt formuhiert hatten

1991 felert die Schwe17z den 700 Geburtstag der Eıdgenossenschatit. Dıie Geburts-
tagsfelier ist Krieg Golf und der himmelschreienden Weltunrechts-
ordnung immer noch als aufwendiges und kostspieliges est vielen Tien kon-
zıplert Dem hat das Schweizerische Okumenische Komitee ‚„‚Gerechtigkeıt, Friıeden
und Bewahrung der Schöpfung‘‘ die Idee eines Halljahres entgegengesetzl: Eın
bedeutendes Ereignis w1e der 700 Geburtstag einer Natıiıon (der übrigens unfter
1StOrıkern für eDatten e1l dıe moderne Eidgenossenschaft eın Produkt
der Napoleonischen Kriege 1st) sollte Anlaß Neubesinnung und Umkehr se1n.
Wır sollten nıcht einfach die Geschichte der Sıeger felern, sondern dıe Vorstellungen
VOoNn Gerechtigkeıt und Friıeden mıt den Menschen und mıiıt der Schöpfung, auf dıe
dıe Schwe17z ihre Zukunft gründen müßte. Und sollte ıne ‚aktıve Feler‘‘ se1N:
Das, Was WIT für dıe Zukunft anfordern, ollten WIT selbst iun bereıt se1n.

So ist dıe Idee VO Jubeljahr entstanden, dıe bıblısche Vorstellungen VO  — einem
‚„„Jahr des Heıils“‘ aufnımmt, iın dem Beziıehungen untier den Menschen geregelt
werden, daß eın Anfang ohne Schulden und Ausbeutung möglıch in In
Anknüpfung den konzıllaren Prozel} sıeht das Schweizerische Hallıahr dies 1in
drei Bereichen VOTIL. Bereıts Anfang 1990 wurde ıne Petition lancılert, die A Schul-
enerla für dıe armsten Länder aufrıieft. Der Beıtrag ZU Frieden besteht VOIL allem
In der Forderung nach einem Zivildienst der bisher In der Schwe1lz N1IcC exıstiert)
und nach einem Waflifenausfuhrverbot. Zur Bewahrung der Erdatmosphäre
siıch die Halljahrsbotschaft für ıne Senkung des Energiekonsums VOI 2 9 Jährliıch
ein

Zur Verkündigung des Halljahres en sıch Boten/innen aus allen Teıilen der
Schwe1iz in ern eingefunden. Sie kamen Aaus Kirchgemeinden oder als Abgesandte
kirchlicher Werke, und S1e haben die Botschaft nach Hause mıtgenommen. Was 1U
daraus wird, WIe das Netz weılıterwächst, hıegt beli der Basıs. Indem das Hall) ahr rela-
t1v überschaubare, durchaus polıtıkfähige Ziele gesetzt hat, ist damıt rechnen,
dalß ein1ge Erfolge verbuchen ırd nde Januar 1991 hat der und bereıits einen
Schuldenerlaß VOoO  — 400 Miılliıonen Franken angekündigt. Und das Waflfenausfuhr-
gesetZ steht auch 1m Zusammenhang mıiıt dem Golfkrieg erneut AA Debatte, In
die auch die Forderungen des Halljahres einfhließen.
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